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Nubernial - Verlautbarungen.
Z. i4?5. (3) N r . i^6. S t . G. V .

K u n d m a c h u n g
zur Versteigerung des dem kramerischen S t u -
dienfonde gehörigen Hauses Nr . 6 0 , an der
Lacken zu Laibach sammt Garten. — Am 29.
December d. I.> um 10 Uhr Vormittags,
wird in dem Gubernial-Rathssaale des Land-
hauses zu Laibach, das dem krainerischen S tu -
dienfonde gehörige Haus, N r . 60 , an der
Lacken sammt Garten zu Lcnbach, mit Vorbe-
halt der Genehmigung der k. k. Staatsgüter-
Veraußerungs / Hofcommisswn öffentlich ver-
kauft werden. — Der Ausrufspreis ist auf
1407 fi., d. i . : Ein Tausend Vierhundert Sie-
ben Gulden C. M . festgesetzt. — Dieses in der
Gradischa-Vorstadt zu Laibach, an der Triester
Linie gelegene Gebäude besteht nur aus dem
Erdgeschosse, und enthalt drei kleine Keller,
eine Vorhal le, eine gewölbte Küche, vier
siukadorte Z>mmer und den Dachboden. Dazu
gehörtauch der anstossende, in zwei Abtheilun-
gen bestehende Obst- und Küchengartcn, im
Flachenmaße von 40 O.uadratklaftern, mit ei-
ner Holzlcge und einem Brunnen. Die wesent-
lichsten Bcdmgnisse, unter welchen dieses Ge-
bäude zum Verkäufe ausgeboten wird, sind
folgende: 1.) Wird zum Verkaufe desselben
Jedermann zugelassen, der Hierlandes zum Rea-
lttatenbcsitze geeignet ist. — 2.) Jeder Kauf-
lustige, der an der Versteigerung Theil neh-
men w i l l , hat den zehnten Theil des Aus-
rufspreises als Caution bei der Vcrsteigerungs-
Commission entweder bar zu erlegen, oder eine
von dem k. k. Fiscalamte vorlaufig geprüfte
vnd bewahrt befundene Sicherstellungsacte bei-
zubringen. — 3 ) Von dem Meistbote ist die
Hälfte vier Wochen nach erfolgter Genehmi--
gung des Verkaufsactes und noch vor der Ueber-
gabe des Gebäudes sammt Zugehör zu berich-
tigen, der Ueberrest hingegen kann gegen dem,
daß er auf dem erkauften Gebäude in erster
Priorität versichert, mit fünf pEt. verzinset

wird, binnen fünf Jahren in fünf gleichen
jährlichen Ratenzahlungen abgetragen werden.
4.) Wer für einen Dritten einen Anboth ma-
chen wi l l , hat sich vorläufig mit der Vollmacht
seines Commitenten auszuweisen. — Wer das
Gebäude zu besichtigen wünscht, hat sich an das
Verwaltungsamt der vereinten Fondsgüter hier,
welches im deutschen Ordens-Eommenda-Hause
ftinen Sitz hat, zu verwenden. — Von der
k. k. illyrischen Staatsgüter - Veraußerungs-
Eommission. — Laibach am 29. October i83o.

Leopold Graf v. W e l s e r s h e i m b ,
k. k. Gubernial-Rath, Referent.

AreisämtliOb Verlautbarungen.
Z. i / M . (2) Nr . 11800.

K u n d m a c h u n g .
Zur Herstellung der Baulichkeiten an

dem Pfarrhofe zu Tyrnau und dessen Wir th-
schaftsgcbauden, dann der Wohnung des dor-
tigen Cooperators wird in Folge hoher Gu-
bernial - Verordnung vom 15.^28. v. M . ,
Zahl 23395, die Mlnuendo- Versteigerung
am 2Z. d. Vormittags um 9 Uhr in diesem
Kreisomte abgehalten werden. — Diejenigen,
welche diese Herstellungen, die in Maurcr-
und Zimmermanns - Arbeit, dann Belstellung
deren Materialien, ferner ,n den Tischler-,
Schlosser - , Schmid - , Hafner - , Glaser? ,
Spenglers und Anstreicher» Arbeiten bcfichen,
entweder im Einzelnen oder im Ganzen üdcr-
Nthmen wollen, werden, bei dieser Versteige-
rung sich eilizufindcn hienut eingeladen / die
Plane und diesfalügcn Baudcvisen können
übrigens in den gewöhnlichen Annsftunden
in diesem Kreisamte, oder bl» der k. k. Bau-
dirrktion eingesehen werden. "» Kreisamt Lai»
bach am 4. November i33c>.

Ktavt - unv lanvrechtliche VerlautbarunCen.

3. 1477. (3) Nr . 69 / , ' ,
Von dem k- k. Stadt-und Landrechu
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in Kram wirb bei vorhandenen gesetzlichen
Gründen die Fortdauer der Vormundschaft
über die Maria Mercher, auf unbestimmte
Zeit nach erreicht werdender Großjahrigkeit
angeordnet, der Or. O r e l , zu deren Vor»
munde bestimmet, und dieses zur Warnung,
damit sich mit der besagten Maria Mercher,
allein Niemand in ein Rechtsgeschäft oder ei-
nen sonstigen Verkehr einlasse, hiermit öffent-
lich kundgemacht.

Laibach den 26. October i83o«

Z. 1476. (3), N r . 63 i3 .
Von dem k. k. S tadt -und Landrechte

in Kram wird hiemit bekannt gemacht, Haß
die öffentliche Versteigerung des zu der Jo-
seph Wurschbauer'schen Verlaßmaffe gehörigen,
in der Stadt Laibach, 512K Eonsc. N r . i /z,
liegenden, dem hiesigen Gtadtmagistrate dienst-
baren Patidenk - Hauses, und des zu eben
dieser Verlaßmasse gehörigen, am Voläi-, »nb
NclppZC" N r / 5 g , befindlichen, dem hiesigen
Magistrate Msbaren ! j3 Gemein- Anthctles,
am 22. November i33o / um ic> Uhr Vor-
mittags vor diesem Gerichte wird vorgenom-
men werden. Beide diese Realitäten werden
zusammen um den Betrag von 12600 st. ^ . M .
ausgeboten, und geringere Anbote nicht an-
genommen werden. Jeder Kauflustige muß
vor dem Anbote ein Vadium von 1000 ss.
zu Handen der Limitations-Commission erle-
gen. Die übrigen L>citation6bedingnisse wer-
den bei der Licitation bekennt gemacht wer-
den, und können inzwischen in der dießge-
richtlichen Registratur eingesehen, und auch
Abschriften davon behoben werden.

Laibach den 3a. October i33a.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1/488. (2)

Durch die Pensiomvung des Amtsdieners
der k. k. PoUzcy - Direction zu Laidach, ist
diese Stel le, wit welcher ein jährlicher Gehalt
von 2Z0 fl>, nebst freyer Naturalwohnung
und Livree verbunden ist, in Erledigung ge-
kommen. — Diejenigen, welche diesen Posten
zu erlangen wünschen, haben sich über gute
Moral i tät , Kenntniß der deutschen und krcn-
ncrischen Sprache, des Lesens und Schreibens,
dann über ihre frühern Dienstleistungen gehö-
rig auszuweisen, und ihre dergestalt belegten,
eigenhändig geschriebenen Gesuche binnen vier
Wochen von Heute an gerechnet, bei der ge-
fertigten Direction einzureichen.

K. K. Polizev-Direction zu Laibach am
11. November i83o.

Z. iä8o. (2)

D r i t t e s V e r k a u f s - E d i c t .
<Die Berg- und Hüttenwerke der Lungauen

gewerken betreffend.)
Von dem k. k. l . f. Pfleg- und Criml-

nal-Untersuchungs-Gerichte Tamsweg in Lun-
gau wird hiemit öffentlich bekannt gemacht:
Nachdem die zur Gantmassn der Herren Lun-
gauer Gewerken, Aloys Stainer, Johann
Baptist Türk und Johann Naditschnig gehöri-
gen Berg- und Hüttemverke, dann übrigen
Realitäten, Vorrathe und Fahrnisse zu Ken-
delbruck, Bundschuh, S t . Andrä, Mautern-
dorf und Schellgaden, auch bei. der zweiten
am 20. d. M . hier abgehaltenen Versteige-
rung um den gerichtlichen Schätzungswerth pr.
39976 fl. 47 kr. C. M . W . W . nicht an Mann
gebracht werden konnten; so werden solche vber
Antrag der Massacuratoren und nach vorläu-
figer Einvernehmung der Gläubiger, jedoch Mlt
Ausnahme der personellen Elsenhandlungsge?
rechtsame in der Stadt Salzburg, unter Be-
obachtung der gesetzlichen Vorschriften und ge-
gen Erfüllung der mit dießseitigem Edicte vom
20. August d. I . aufgestellten, und vcn Sei-
te der Gläubiger gemachten weitern Bedingun-
gen am 22. , 23. und 2H. November i83o in
hiesiger Gerichtskanzley, jederzeit Vormittags
von 3 bis 12 Uhr, und Nachwittags von 2
bis 6 Uhr , und zwar am 22. November die
sämmtlichen Berg- und Hüttenwerke und übri-
gen Realitäten, am 23. November die entbehr-
lichen Fährnisse und Vorräthe von Naming-
siein und S t . Andra, am 24. November d. I .
aber jene von Bundschuh und Mauttrndorf
einer dritten Versteigerung unterzogen, und
hiezu alle Kauflustigen mit dem Beisatze ein-
geladen, daß sich solche
- s.) über Besitzfahigkeit und , hinlängliches

Vermögen vor der Versteigerung auszu-
weisen haben; daß

K.) die Berg- und Hammerwerke mn dcn
unentbehrlichen Werkzeugen und Gerätft.
schaften zuerst einzeln, sodann aber cuH
zusammen ausgebothen werden; und

c.) falls solche bei dieser dritten Vevsielgc-
rung um oder über den Ausrufsvreis nich^
verkauft werden sollten, nach den deß-
falls von den Gläubigern gestellten Be-
schränkungen auch Anböthe unter dem
Schatzungswerthe angenommen werden,
daß ' ^ '

ä.) die auf den gedachten Verkaufsowc len
haftenden Lasten und näheren Bedingun-
gen jederzeit m hiesiger Genchtskanzley,
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die Realitäten, Vorrathe und Fahrnis-
se selbst aber auf den Lagerplätzen gegen
vorlaufige Anmeldung bei den dort woh-
nenden Curatoren und Aufsehern besich-
tiget werden können.

K. K. l . f. Pfleg- und Criminal-Un-
tersuchungs-Gericht Tamsweg am 27. October
l83a. G r i e ß e n au er , in. p.

k. k. Pfleger.

Vermischte ^erlautbarnttZen.
3 ' 3^79. ( i ) Nr . 2676.

E d i c t .
'^ Von dem Bezirks - Gerichte Herrschaft
Krupp, als Reale Instanz wird hiemit öffent-
lich kund gemacht: Es sey m die Reassumlrung
der von dem Mi l i tär , Gränzer Ianko Saja-
tovich, Osterzer Compagnie des löbl Szluiner
Gränz« Regiments Nr . /., gegen Peter Ba-
jatovich, Gränzer der nämlichen Compagnie,
erwirkten und sistirten öffentlichen execuNven
Fellbietung des dem Erecuten Peter Sajato»
vich von Iesernize gehörigen, zu F?asta gele-
genen, gerichtlich auf 960 st'. M . M . geschatz«

ten Weingartens sammt Zugehör, wegen aus
dem Vergleiche vom 3o- Iuny 1828, schuldi-
gen 71 fi. M . M . , sammt Interessen und
2 l st. gemäßigten Gerichtskosten e. 5. o.^ in
Folge der Note des löbl. k. k. Szluiner Gränz«
Regiments: Nr . 4 , ääo. g. October i 8 3 o ,
Zahl i L63 )4 i8 gewllliget, und sind hiezu
drey Feilbietungs, Tagsahungen, die erste auf
den 6. December d. I . / die zweyte auf den 7<i
Jänner i 3 3 i , und die dritte auf den 7. Fe-
bruar i 8 3 i / jedesmal Vormittags 9 bis 12
Uhr in I^ooo des Weingartens zu Kassa, mit
dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn
dieser Weingarten sammt Zugehör weder bey
der ersten noch zweyt-n Feilbietungs-Tag-
satzung um den Schatzungswerth an Mann ge-
bracht werde, derselbe bey der dritten und
letzten Feilbietungs« Tagsatzung auch umer
demselben hintangegeben werden würde. Woe
zu alle Kauflustigen mit dem Bemerken vorge-
laden wcrden, daß die diesfalligen Licitations-
Bedingnisse bey den Feilbietungs»Tagsatzun?
gen bekannt gemacht werden.

Bezirks - Gericht Herrschaft Krupp am
i 5 . October i83o.

Z . 1492. (1) E d i c t a l « C i t a t i 0 n 26 Nr . 173g.
jener Individuen, welche bei der im Mil i tär-Jahre i83c> statt gehabten MilitarstellunK
vorgerufen worden, aber nichr erschienen sind, und nun beauftragt werden, binnen vier
Monaten vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edirtes in die Zeitungsblatter der Provinz
K r a m , so gewiß vor diesem Bezirks «Eommissariate zu erscheinen »md ihr Ausbleiben zu ̂ echt-
fertigen, als sie widrigcns als Rekrutirungs« Flüchtlinge behandelt werden würden.

N a m e n P f a r r G e b u r t s o r t ^

, ^ ^. , . „ - ' -> , -, - , ^ ^ ^

Wisiak Joseph Mariafeld Studenz i5
Südmkar Georg Preska Polloverdu 21
'Veüan Jacob Dobrova Schuitza 2^
Zottmann Lucas Mariafeld Studenz ^
IantsHür Caspar Iavor Iavor iy
Hadltsch Georg Iavor Iavor Zo
Habttsch Anton Iauor Iavor 3c>
Schettina Mathias Rudnig , Orle i5
Tschebular Martin - lippoglou Plesche 4
Pleunig Valentin ' Preska Schm'tzeza 1
Dernouscheg Joseph Zayer Studentschitsch ,
Kermel Joseph Zayer Studentschitsch 3
Zwcck Paul S t . Katharina Topoll 13
Michellitsch Mathias Moriafeld Sneberje 7
Schuster Iacsb Lustthal Podgrad 7

K. K. Bezirks-Commissariat der Umgebung Laibachs am 7« November i83o.
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Z. Uga. (>)

E d i c t a l . V o r r u f u n g .
Von der kaiserl. königl. vereinten Bezirks» Obrigkeit Michelstätten zu Krainburg werden nach«

benannte Individuen, a ls :

» <-

l " N a m e n ' ff
Z des militärpflichtigen Z «^ . . ^ , 8 «,
" . ^ . ,^ - ^ Wohnort Pfarr . " »- A n m e r k u n g

^ und nlchterschlenenen „ ^ ' ^ — " «. « n in «-r e u n u

Z Individuums °Z ^ " ^ "

«3 ^ s> «^^« <-;
» Warle Lorenz 2» Vausach S t . Georgen 19 Rekrutirungsstüchtlinq ohne

Paß abwesend unwissend rro
2 Suppan Lorenz 27 Adergaß Michelstätten ^ ,9 detto
3 Iagoditz Franz »4 detto detto ^ »g detto
4 Roßmann Matthäus »3 Tratta detto ^ »9 detto
5 Kuplenig Mchael 6 Unterfern ig Zirllach ^ 19 detto ohne Paß
6 Verhounig Barthol. >i Raune Ulrichsderg .̂ »9 Seit meh.cren Jahren ohne

^ Paß abwesend
7 Roßmann Mathias 5 Freothof bey Prädaßl <, »9 Seit mehreren Fahren abwe-

Gorene ^" .̂ send
L Okorn Jacob '<> Terstenig Terstenig ^. « 19 Abwesend ohne Paß
9 Toporsch Alex »7 Voritsche Goritfche »9 detto

»0 Pollainer Matthäus » Kanter Kanter » " »9 detto
z» Vioih Blas »4 Freothof bey Birtendorf ^ " 19 detto

Dolcher Franz 52 Straschlsch St . Mart in « ^ 19 M i t Paß abwesend
' ^ Schuschnig Joseph 6 Unterfeßnch Oberfeßnih .̂ ^ 1 9 detto
, Udir Valentin 2o detto detto , ^. »9 Ohne Paß abwesend

2? Oviatsch Georg 24 Podretsche Mautschltfch - 19 Seit mehreren Iah?:n ohne
^ ^, '<- z^ ' Paß abwesend
f> Govckar Gregor »22 S t . Georgen S t . Georgen «-. ^ 20 Ohne Paß adwelend

^ Votnig Man in 60 Winllern detto ' " 2a detto
^/ ZcNer Lucas 27 Waisach detto " 20 . detto
' " WMtsckar Johann 62 Oberfernig Zirklach -2 20 dctto
^ Frantar Joseph 3 Mrlchsberg Ulnchsderg — 2a detto Flüchtling unwissend rro
2 Utbanz Johann 9 Terstenig Terstenig ^ 20 Ohne Paß abwesend, unwis«

send wo
, . Polainkr Lucas »L Pototsche Hostsin 2» Flüchtling unwissend wo
y^ Doliner Joseph 2 S t . Marga. S t . Mar t i n ' 2a Ohne Paß abwesend, unwls.

! rethen i > send wo

m'5 dem Bedeuten vorgeladen, daß sie sich binnen IahreSfrist vom heutigen Tage an, bey der ge»
jernglen Beziris. Obrigkeit so gewiß persönlich zu stellen, und über ihre (Kntweichung zu rechtferti'
gen davcn, alö im Widrigen nach Gerlauf dieser Frist g^gen sie zu Folge hober Gudernial» 6ur«
»ende vom 20. Iuny i ü i 5 , Zahl 6335, und der übrigen hierüber erstossenen Verordnungen erfor«
derlichen FaNs auch nach dem Auswanderungs-Patente verfahren werden wird.

Bezilks. Obrigkeit Michelstätten zu Krainburg am L. November »L3o.

I m hiesigen Zeitungs-Comptoir sind folgende Gattungen Kalender für das Jahr i 3 3 i er-
schienen, und um dle beigesetzten Preise zu haben:

Kalender der k. k. Landwirthfchafts-Gesellschaft in K r a m , für das Ge-
meinjahr iLZi. Verfaßt von Friedrich Anton Frank, k. f. Professor am akaderm,
schen Gymnasium zu Laibach, und wirklichem Mitgliede der k. k. Landwirthschafts-
Gesellschaft m Kram. 4. Preis: 36 kr. C. M .

Laibacher Geschäfts-Kalendsr mit der Ansicht der Stadt Laibach. 20 kr. C M .
Laibacker Taschen-Kalender mit Schuber, 20 kr. C. M .
Laibachsr Sackkalender, und

— ' Wandkalender.
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e^ubernial Verlautbarungen.
Z. 149S. l i ) N r . 25076.

C o n c u r s
für die in I l lprien zu besetzende Landes^Bau-
directors-Stclle. — Da m Folge hohen Hof-
kanzleydecrctcs vom 18.^25. d. M . , Zahl 2/^02
Se. Majestät mit allerhöchster Entschließung
vom i 3 . d. M . zu befehlen geruhet haben,
daß für die Baudirectors-Stelle in I l l y r ien ,
ein neuerlicher Concurs ausgeschrieben werde,
und nach verstrichener Concursfrist ein neuer
Besetzungsvorschlag zu erstatten sey, so wird
zur Besetzung dieses Postens, mit welchem ein
Gehalt von jährlich 1800 fi< C. M . , dabei aber tue
Leitung aller Bau-, Strassen-und Namgations-
Gegenstande verbunden lst, der Concurs mit
dcm Beisatze ausgeschrieben, daß Diejenigen,
welche diesen Posten zu erhalten wünschen, und
die hlezu erforderlichen Eigenschaften besitzen,
»hrc Gesuche bis Ende December d. I . bei die-
ser Landesstelle einzubringen, und solche mit
den erforderlichen Beweisen über die vollständi-
gen theoretischen und practischen Kenntnisse im
Civ i l - , Strassen- und Wasserbaufache, über
ihre Sprachkenntnisse, Moralität und ihre
bisherigen Dienstleistungen zu belegen haben.

Vom k. k. illyrischen Gubernium. — Lal-
bach am 28. October i83c>.

F r a n z Rmer v. I aco m i n i ,
k. k. Gubermal-Gecretar.

Areisämtliche Verlautbarz.nZen.
Z. 1^99. (1) N r . 12455.

V e r l a u t b a r u n g
des k. k. Kreisamtes Lcnbach. — Be» rück-
sichtlich der in einigen Theilen des Neustadt-
ler Kreises gehnrschten Hornviehseuche glück-
lich veränderten Umstanden wird nun über
hohe Gubernial-Verordnung vom 11. dieses,
Nr . 26497 gestattet, daß das Hornvieh aus
den von der Viehseuche frey gebliebenen Be-
zirke des Neustadtler Kreises, auf den abge>
halten werdenden Ellsabethenmarkte nach Lai-
bach, und auch sogar zum Verkehr in den
Lalbacher Kreis' mit der Bcdingniß gebracht
werden könne, daß es mit einem von dem
Gemeindevorstehern ausgefertigten, und von
der Bezirks-Obrigkeit bestätigten Gesundheits-
CeNlficate versehen sey, in weichem die Zahl,

Gat tung und Farbe des Viehes, der Eigen-
thümer, und der Or t des Domicils angege-
ben ist. Was das Wollen- oder sogenannte
Stechvieh betrifft, so muß dasselbe mit'Ccrti-

ficaten versehen seyn, daß es aus gesunden
Gegenden komme. — K. K. Kreisamt Lai-
bach den 11. November i33o.

vermischte Verlautbarungen-
3. '494. ( ' ) . « . - . N l ' 6 '6 '

F e i l b i e t u n a s « E d i c t .
Von dem BezirtS» Gerichte zu Neudegq wird

hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht: Ss sey
über Ansuchen del Herrschaft Slatenea, in die
Vornahme der in Folge xecktsträftigen kreis«
amtlichen Abstiftunqsertenntnisses, ällo. , , . Au«
gust l. I . , Zadl 6879, dewiNlaten Real- Execu«
tion mittelst öffentlicher Feilbietung der, der
hellschaft Siateneg, 5uk Nr. 5 dienstbarer, auf
»25 ft. gerichtlich geschätzten Ganzhube des Aegio
Panze von Poomühl, gewilligt worden.

Ss werden zu diesem Ende drey Feilbietungs»
Tagfahungen/ und zwar: auf den 27. October,
26. November und 23. December l. I . , im Orte
der Realität mit dem Anhange anberaumt, daß,
wenn diese Realität bey der eisten oder zweyten
Feilbietung nicht um den Schahungswerth oder
darüber an Mann gebracht werden tonnte, selbe
bey der dritten Feilbietung auch uuter dem
Sck'^ungswerthe hintangegebeu werden würde.

Die Kauflustigen werden hiezu mit dem Bey-
sahe eingeladen, daß sie die gerichtliche Gchayun^
der Realität und den Grundbuchs. Grttact täg.
lich in den gewöhnliche.. Amtsstunden bey diesem
Gerichte einsehen tonnen.

Bezirts. Gericht Neudegg am 25. Septem.
ber »33o.
A n m ' e r t u n g . Bey der ersten Feilbietung hat

sich kein Kauflustiger gemeldet.

3. ,495. (>) 26 Nr . 680.
E d i c t .

Von dem Bezirks« Gerichte Weixelberg wird
hiemit bekannt gemacht: <3s sece über Anlangen
des H.-rrn Franz Paschitfch, gegenwärtig in Kroi»
sendacb, wegen schuldigen 274 ft. sammt Einsen
c. 8. c., in die executive Feilbietung der Anorä
Baon'.k'schen Berlaßtaifche zu Malvercd, ^ammt
Fährnissen gewiliiget, und biezu die Tagsahung
auf den 2o. September,,28. October und 29. No.
vember l. I . , Vormittags 9 Uhr mit dem Bey«
sahe in I^nco Malverch angeordnet worden, daß
gedachte Realität sammt, Fahrnissen, wenn sie
wedcr bey der ersten noch zweyten Fei'dletung
nicht wenigstens um den Schahungswerth an
Mann gebracht wercen könnte, deo der dsiccen
Tagsahung auch darunter zugeschlagen rrerden,
wozu die Kauftustigen vorgeladen werden. Die
nshele Beschreibung der Realität und Llcitations'
Bcdingnisse tonnen in den Amtsstunden in d»es«
ortiger Kanzley eingesehen werden-

Iez i l tS . Gericht Weirelberg den 27. Au«
gust iL5o.

A n m e r t u n g . Bcr der ersten und zweyten L i ,
citations« Ta.jfahung hüt sich tein Kauf.
lustiger gemrl l t l .

(Z. Amts-Blatt Nr. i3/. 3. iZ. November iS)o.)
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Z. 1591. (1)
Z w e i W o h n u n g e n zu ve rge -

ben.
I m Hause N r . i 3 , in der Stadt,

ist eine sehr schön hergestellte, ganz
neu ausgemahlte Wohnung im zwei-
ten Stocke, bestehend m vler Zim-
mern, einem Cabinette, Küche, Speis,
Keller, Holzlege und Dachkammer,
stündlich oder nächstkommenden Ge-
orgi tn Bestand zu belassen.

Auch ist für nächstkommende
Georgizeit im Hause Nr . l^5, m der
S t . Peters-Vorstadt eine Wohnung
mit drei Zimmer, einer Küche, emer
Spe is , einem großen Weinkeller,
Holzlege und Dachkammer, zu ver-.
geben. Neber beide hier angezeigte
Wohnungen ertheilt der Gefertigte
als Hauscigenthümer in setnemWol>n-
hause, Nr . 146, am Manenplatze,
nähere Auskunft.

I g n a z B e r n bach er.

Z. iä'96. (2)
Donnerstag, als den 16. d. M « , wer-

dcn in der Herren-Gasse, Haus-Nr . 2 l 0 , im
dritten Stocke, zwel als elnsoannlge, schöne
Pferdegeschirre, mtt gelbem Beschlag, w;e auch
m»r schwarzem, Rettjättel / Zaume, zwei
Kaleschen mit Koffern, wovon das sine n,-ch
emsoannig zu gebrauchen lst , in vollkom-
men guten und brauchbaren Zustande; dann
Frauenkleider, Kommodkasten und verschiede-
ne Ge-'ächschaften / an den Melszbleth?ndcn
gcgen gleich bare Bezahlung hmrangegeben
werden. Kauflustige werden um die neunte
Vormtttagsftunde zu erscheinen höstlchst e'.ns
geladen.

Z. l ä 3 i . l2)
N a ch r i ch t.

Der hiesige ordentliche Professor der ita-
lienischen Sprache, wird wie im vorigen Jah-
re einen Privat-Unterricht von Mute d:ek's
Monates bis August i 3 3 l in dieser Sprache
halrer.. Diejenigen, welche an diesem Unterrich-
te An'chcil zu nchmen wünschen, beleben sich
in dcsscn Wohnung, in der Capuziner-Vor-
fiadc, hinter dcn Franziskanern, Nr . 10, im
ersten Stocke, um das Nähere zu erkundigen.

Z . 14U4. (2)

Der crgebenst Unterzeichnete macht einem
vcrehrungswürdigen Publicum hiemit bekannt,
daß er neuerdings semc Traiterie im Hause,
N r . 2Z, am alten Markte, eröffnet habe,
und daß daselbst nach dem Spclszctttl, so-
wohl Mittags als Abends, wie auch gegen
monatliches Abonnement,, zu verschiedenen Prel-
sen gespeist werden kann, wobei erinnert wird,
daß sowohl für eine prompte Bedienung als
auch gute Weine die beste Vorsorge getragen
werden wird.

Zugleich sind bei dem Gefertigten sowohl
vom ersten October als auch vom neuen Jah-
re angefangen, folgende Zeitungen, als: die
Wiener Zeitung, der Beobachter, die Wiener
Mode-Zeltschrift sammt B t l d , Theater-Zei-
tung und Pesther Handlungs-Zeüschrift, ge-
nannt der Spiegel, um den möglichst billig-
sten Preis zu haben.

Lalbach am 6. November ,330.
P e t e r G i l l y .

Z. 1462. (2) - ^ "
W a g e n zu v e r k a u f e n .

I n der Capuzmer - Vorstadt, im k. k.
Mi l i tä r - Verpficgs -Magazins- Gebäude, N r .
60, sind zwei viersitz'.ge moderne Kalleschm mit
Vordach und Jalousien, wovon das eine ganz
neü ist, täglich aus freyer Hand zu verkau-
fen. Kauflustige belleben sich an den da woh-
nenden Mi l i tär - Backermeister zu wenden.

L i c i t a t i o n von E f fec ten .
I n der Eapuzmer - Vorstadt, im k. k.

Militär-Vervficgs-Magazins-Gebäude, N r .
f )0, im zweiten Stocke, in der Wohnung des
Magazins'Rechnungsführers, werden am i f i .
November e. I . , um die neunte Vormmags-
stunde verschiedene Zimmereinrichtungen, cr!s:
Kästen, Tuche, Bettstellen, Seffcl, Bilder
u. dgl. an dcn Mcistblechcnden verkauft wer-
den; voornach Kauftustige sich einsinden mögen.

3. l ad9 , (2)
P r ä n u m c r a t i o n s - A n z e i g e .
Bci dem Mangel einer richtigen K a r t e

des H e r z o g ' . h u m s K r a i n , beabsichtige
lch, durch vielfältige Auftrage dessimmt, und
von l>?m eifrigen Bestreben durchdrungen, Mlr
durch gemeinnützige Untt-nehmungen die Ge-
wogenhell des verehrten Publicums »mmer
mehr zu erwerben, d1c Herausgabe c»ner neuen
K a r r e oon K r a l n , und habe kelne sso-
ften gescheut, um nur zu diesem Behufe d>z
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Zeichnung einer Special - Karte von Kram
zu verschaffen, die sich durch Richtigkett und
Genauigkeit, verbunden mtt der größten
Deutllchkett, auszeichnet, und die im Origi-
nal in meiner B u c h h a n d l u n g , am Platze,
N r . 6 , zur gefälligen Einsicht bereit llegt.

Die Karte :st m,t einer tabellarischen Ueber-
sicht der Bevölkerung Krams und der im Lan-
de befindlichen Anzahl von Ortschaften nach
Kreisen und Bezirken abgetheilt, auch mit den
Wappen Krams versehen. Um es nun Allen
möglich zumachen sich dlese Karte anzuschaffen,
die genau nach dem Original 20 Zoll hoch und
27 Zoll brett, r e i n l » t h 0 g r a p h » r t , auf
gutem schönen Papier abgedruckt, bis zu
Anfang Februar k. I . zur Abnähme derctt
seyn wi rd , bestimme ich für em Exemplar der-
selben b..i Ende December i83c> geltenden

P r a n u m e r a t i o n s p v eis auf den äußerst
geringen Petrag von 46 kr. , der bei der Un«
terzeichnung zu erlegen kommt; nach Ablauf
der P,anumeration6frlst tr i t t der Ladenpreis
von 1 fi. für. das Exemplar ein.

Ich schmeichle mir mit der Hoffnung, daß
gegenwärtiges Unternehmen durch zahlreiche
Unterzeichnungen werde unterstützt werden,
und für den bisherigen gütigen Zuspruch ver-
bindlichst dankend , empfehle ich mich. mit dem
Bemerken, daß meine B u c h h a n d l u n g wie-
der mit vielen Neuigkeiten bereichert ist, zur
weitern geneigten Abnahme und fernern gütigen
Auftragen. Auch werden m meiner Buchhand-
lung drei verschiedene Bücheranzeigen Jedem
gratlS ausgetheilt.

L e o p o l d P a t e r n o l l i ,
Buchhändler m Laibach.

sämmtlichen ?. L, Herren Pranumeranten, welche auf das Wnkchen: „ T N i e N ' S
G a Z e der G e f a h r und die N e t t e r aus dsr M b H . " Von O'- Franz S « r -
t o r l N . ftranumerlr: haben, dzene hlemtt zur gefälligen- Anzeige, daß die gehörige Anzahl
von Exemplaren vom Verleger und Buchhändler E a r l G e r o l d in W ien oeretts im hiesi-
gen ZmungsKEompio l r angekommen lst , und nun stünhjich in Empfang genommen werden
könne. Zugleich w n d auch lm hiesigen Zeltungs-Eomptozr

' ,̂  Wrännmeration . . '
a u f d e n z w e i t e n T h e i l d e s W e r k e s :

TNnn's Nage der Gefahr und die Netter aus der Moth,
" v o n v ^ F r a n z S a r ^ o r i .

U N t e r d e m T i t e l :

- im flachen Nanve* sßesterrsich's ̂  unter der Mnns,
angenommen. , , .

Der erste hisr vorlisqZnde The i l , welcher die UebelWwe,mmuna von Wien umfaßt, ist,
ungeachtet das gegen »oo Sckr',f:dogen starke Manuscript auf i 6 . ! j 2 Druckbogen zusammengedrängt,
upg?achr?t das Format so ansehnlich und der Dcuck so ökonomisch .als- mögliä) eingerichtet wurde,
5e!N ^esehl^n Pub'Ucum demnoch um den ursprünglichen Pränumeranons - Preis pr. » ss. C. M . ,
u n d odne e i n e N a c h z a h l u n g zu b e g e h r e n , abgeliefert wcrden, obsä on m der erssen An-
tüncistung dieses Werkes öffentlich bekannt gemackt wurde, daß für jzden Bogen 5 kr. C. M . nach.
zu^hlen wäie, wenn das V3e>rt mehr uls 12 Druckbogen enthalten sollte. Da das volliegende Werk
ader 16 ,j2 Bogen enthält, so glaubt der Herleger jeine Achtung Hegen das Pudlicum am tiälsten
an den Tag gelegt zu haben.

So merkwürdig die Ereignisse der Ueberschwemmung der Residenzstadt sich auch gestalten
mowten, so- schlecklich die Begebenheiten waren, welche kieftlde mtt sich führte, so rreroen diese doch
tveil von jenen Drangsalen und fürchterlichen Zufällen überboten, die sich aus dem flachen L^nde und
besonders im Marchfelde zugetragen haben. Die grciusenhaften Scenen der Verheerung müssen auch
den männlichsten Muth erschüttern und die außerordentlichen Lsbensrettungen rrürden für Wunder ge-
halten melden, wenn man nicht erfahren hätte, wie sie sich zugetragen haben.

Dieser zweite Theil wird also enthalten: »tens eine vollständige Schilderung des Ganges
der Ucberscklremmung durch alle vier Kreise des Landes Oesterreich^unter der Gnns mit den melt-
rrürdigen Handlungen der Behörden oder einzelner Menschenfreunde; 2tens Ccenen aus der Ueber«
fchwemmung, die sich auf dem stachen Lande zugettagen haden, die alles übersteigen, was man sich
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Vc)n Gefabr und Todesangst vorzustellen vermag; ferner Beispiele von ungewöhnlicher ^nstesgegenwalr,
von Hingebung deS eigenen Lebens, von unglaublichem heldenmuthe in Rettung von Menscken und
Eigenthum, endlich wunderbare Schicksale einzelner Menschen, deren Geschichte Jedermann mit Stau«
nen erfüllen wird; 3cens die Namen und Beträge aller Wohlthäter, welche 10 ft. C. M . und darüber
zur Linderung des Elends beigesteuert haben; 4tens einen umständlichen Ausweis übe? die zu Grusde
gegangenen Menschen, ertrunkenen Thiere und zerfallenen Gebäude jeder einzelnen Ortschaft, so wie
der eingegangenen totalen Unterstühungs.Humme und des Antheiles, dcn jede Gemeinde davon erhalten
hat; endlich 5tens die Namen aller Herren Pränumeranten und Subfcribenten.. rvelcbe den guten
Zweck dieses Buches und die wohlgemeinte Absicht des Verfassers durch ihre großmüthige und wahr.
haft bisher unerhörte Unterstützung befördert haben.

Auch der Ertrag dieses zweiten Theiles wird der f. k. Landesregierung unterlegt und
seiner Zeit betannt gemacht werden, zu welchem Zwecke die dafür eingegangenen Summen rer«
wendet werden.

Obwohl der erste Theil ein für sich abgeschlossenes Ganze bildet, so sieht man doch dai
hohe Interesse dieses zweiten Theiles leicht ein; er ist ein ergänzendes Seitenstück zur Geschichte der
Uederfchwemmung Wiens und wird als Lesebuch auch die Aufmerksamkeit Jener «rregen, welche
die Gegenden oer Ueberschwemmung gar nicht kennen und blos die wunderhaften Vorfälle, die sich
bei derselben ereigneten, lesen wird.

Dieser zweite Theil ist, wie der erste mit einem schonen Stahlstiche, gezeichnet von dem
genialen Gurk, und gestochen von dcm berühmten Axmann, versehen, welcher die Scene darstellt,
wo Se. kaiferl. Hoheit der Erzherzog Kronprinz in den Tagen der Bedrängniß auf dem Stelrerwa»
gen des BMmeMers Bosch das Marchfeld besichtigt. Eine Karte d«r Uederfchwemmung dient zur
umständlichen Orientirung.

Auf diesen zweiten Theil wild mit 2 st. G. M . auf Vel in-Papier , und » si. C. M .
auf Druckpapier Pränumecatian ausgeschrieben. Man beliebe an den nämllchen Orten zu pränume-
l i ren, wo man auf den ersten Theil voraus bezahlt hat.

Die Erscheinung dieses zweiten Theiles wird rasch folgen, da das M a n u s c r i p t schon
ganz f e r t i g ist und der Druck desselben ungehindert vor sick gehen kann.

. Für jeden Fall bittet man schnell zu pränumeriren, da Iväter Eintretende sonst nickt medr
befriedigt werben könnten, indem nicht mehr Exemplare abgedruckt werden, als Pränumeranten
vorgemerkt sind.

Nächstens wird durch die öffentlichen Blätter angezeigt werden, bis wann der zweite Theil
u n a b ä n d e r l i c h elscheint.

Laibach den »». November »63o.

Agna? Gdel v. NleinmaKt-'sches
Zeitungs-Comptoir.

Niterarische Anzeige.

I m hiesigen Zeitungs - Comptoir am neuen Ma rk te , im Alexander Graf v. Auersperg'schen
Hause N r . 2 2 1 , am Ecke der Schussel gaffe, i'ft erschienen, und wolle von den k . L . Herren

Pränumeranten gefalllgst in Empfang genommen werden:

H e i n s i u s , Dr . T h e o d o r , V o l l s t ä n d i g e s W ö r t e r b u c h der d e u t s c h e n
S p r a c h e , /»ten Bandes 10. Heft. (Schluß.)

Schü t z ' s a l l g e m e i n e E r d k u n d e ; 28. Lieferung. Pranumeration auf die
29. Lieferung mit ^ 0 kr. C. M .

N e u e s t e ös te r re i ch i sche J u g e n d . B i b l i o t h e k , »ter Jahrgang , 18. und
19. Heft.

A n m e r k u n g . Denenjemgen Herren Pränumeranten, welche von Heinsius Wörterbuch
noch keme Hcfle ln Empfang nahmen, diene hlemtt zur gefälligen Nachricht, daß S ie
nun ihre Exemplare von odbenanntem Werke comvlett, taglich erhalten können.

Desgleichen sind auch von dem Atlasse zu Schütz's allgemeiner Erdkunde die ersten
^ beiden Hefte zu haben.

Ferner ist in obgenanntem Eomptoir g a n z n e u angekommen:

Walter Scott; ^arl der Kühne, 3 Bände. I fl. 3o kr. .
Auch wnd noch fortwahrend Pranumeranon auf das berms angekündigte <u)err-.

chen: B . i l d n i ß - S a a l z u m C o n v e r s a t i o n s - L e x i c o n , rrovvn bereits vle erste
kleferung erschienen »st, angenommen.



Anhang Mp Nmbacher Meitung.
M e e e o r o l o g i s c h e - B e o b a c h t u n g e n z u L a i b ach.

B a r o m e t e r I T h e r m o m e t e r l W i t t e r u n g

«Monat 3 F^h Mittag Abends Früh Mittag» Abend Früh Mittags l Abends
Z l L. ^ T s ^ T ' 'zTj^L? K^W ^ s W ' K.^W bis 9 Uhr bis 2 Uhr > bis 9Uhr

N o v e m b e r 3 . 2 7 7 . 2 2 7 ?,5i2-/ 7 , 2 — 1 — 6 — ! 6 ' N e b e l s. heiter I s. heiter
» ^. 27 7,7 «7 7 7 ! 27 7,5 — 2 — 5 — 5 Nebel neblicht s. heiter
» 5 . 2 7 ? 6 27 8,0^27 7 , 7 — 1 — 6 — 5 Nebel heiter s. heiter
» 6. 27 7,3 27 7,2s 27 7 0 — 3 — , ^ — 7 Nebel Nebel f. heiter
» ?. 27 6,3 27 6,3,27 5,9 ^ - 3 — 7 -— 9 schön schön schön
„ u. 27 5,3 27 5,3! 27 5,2 — 1 0 — 1 0 — 11 Negen Regen Regen
« 9. 27 4 ,8^27^ 4,8^27^ 5,2 — , 1 1 — j i 2 —112 schön ^scho^ regnerisch^

^ remmn - Anzeige.
A n g e k o m m e n den 9. N o v e m b e r 1830.

Hr. Ludwig v. Iablonowsky, Gutsbesitzer, mit
Constantin Bojarsky, Gutspächter, und Hr. Cast«
mlr Nowski, Gemähldemahler; alle drei von Wien
nach Trieft. — Hr. Johann Hoffer, Firmaführer der'
5. k. privil. Zuckerfabrik in Grätz, von Grä'tz nach
Trieft. — Hr. Dumveicher v. Oestreicher, Hörer der
Rechte, von Wien nach Trieft.

Den 50. Hr. Joseph Loj, pensionirter Schiffs-
Capitain, von Trieft nach Wien.,

Abgere is t den 10. N o v e m b e r 1830 .
Hr. Anton Graf v. Auersperg,, HerrschaftH-In-

haber, nach Wien.

^erzeichnist ver hier verstorbenen.
D e n 2. N o v e m b e r 1L30.

Dem Herrn Augustin Dittel, bürgerl. Rothgar-
bermeister, seine Tochter Leopoldine, alt drei Stunden>
in der S t . Peters - Vorstadt. Nr. 1^0, an Schwache.

Dc?: 4. Margaretha Iemka, ledige Taglöhne-
rinn,, alt 66 Jahr, in der Pollana-Vorstadt, Nr.
59, a» SchlaMuß.

Den 6. Dem Herrn Johann Feichter, bürgerl.
Braucrmeisier, zum Kleeblatt genannt, seine Frau
Anna, geb. Bruner, alt 49 Jahr und 11 1̂ 2 Mo-
nat, bei S t . Florian, Nr. 96, am Schlagfluß. —
Apollonia Sicherte, Tändlermn und Wilwe, alt 61
Jahr, ln der S t . Peters-Vorstadt, Nr . 82, an der
Abzehrung.

Im k. k. Militär - Spital.
D e n 29. Oc tober 1830.

Johann Schober, Gemeiner vom Prinz Hohen«
lohe-Langenburg I n f . Reg. Nr. 17, alt 21 Jahr,
am Ncrvensieber.

Den 2. November. Johann Czirer, Domestik
des Herrn Rittmeisters Carl Fürst Lichtenstein, «lt
25 ^zahr, an der Brustwassersucht.

VNasserstany vesNaibachftusses amVege! bei
Ver SinmünVung ves Naibachflusses in Ven

Oruber'schen eranal:
D « n lo. Nov^emb. iL3o. oSchuh. 9 Z o l l , 0 L jn .

ober d«< Sch l<uß«nb«N l l ng .

^ours Vom 5. Oodember 1830.
« ^ . Mittelpreis.
StaatSschuldverschrelbungen zu 5 o. H. (in EM.) 911)3

detto detto zu ^ v. H. (in CM.) 809^0
Verloste Obligation., Hofkam., . « °, ^ -

mer> Obligation. d .Zwangg.V, ^ ' ^ s ̂ . ^
Darledcnsm Krain u.Aela.^uä'/2v.H.l K -
. a l . Odl.gat. oer Stand« v . ^ 4 ^ v . H . ^ 80 .j4

Darl. mit Verlose. I . 1821 für 100 fl. ( inCM.) 1̂7 7^0
Wiener Sta0t.Banc.Odl.zu2i/zv.H. (in CM.) 53
Obligation. 0er allgtm. und

Ungar. Hofkammer zu 1 3̂ 4 v.H. l inCM.) 36 ?̂ 9
(Aerarial) (Domest.)

Obllgationtn dtl Stand« f (C. M.) (E. M.)
v. Österreich unter und zu3 vH.V — —
ob l er Enns, von Böh-l zu2,/2 v.H.l 52,^2 —
men, Mähren, Schle°1 zu 2 1/4 v.H.> — —
skn,Steyermark,Kärn« zu, vH.« — —
ten, Krain und Gvrz ^zu,2/ä v.H.H — —

Vank.Actikn pr. Stück ,023 in Conv. Münze.

Z. 1 ^ . ( 0

Der ergebenst Unterzeichnete macht einem
vevehrungswurvigcn Publicum hiemit bekannt,
daß er neuerdings, seine Traiterie im Hause,
Nr. 23/ c>m alten Markte, eröffnet habe,
und daß daselbst nach dem Spelszettel, so-
wohl Mittags als Abends, wie auch gegen
monatliches Abonnement, zu verschiedenen Prei-
sen gespeist werden kann, wobei erinnert wird,
daß sowohl für eine prompte Bedienung als
auch gute Weine die besse Vorsorge getragen
werden wird.

Zugleich sind bei dem Gefertigten sowohl
vom ersten October als auch vom neuen Jah-
re angefangen, folgende Zeitungen, als: die
Wiener Zeitung, der Beobachter, d,e Wiener
Mode-Zeltschrift sammt Bl ld, Theater-Zei-
tung und Pessher Handlungs-Zeitschrift, ge-
nannt der Spiegel, um den möglichst billig-
sten Preis zu haben.

Laibach am 3, November i8Za.
Peter G i l l y .
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Elubernial' ^erlantbarunKsn.
Z' 1475« (2) ^ Nv. 1^6. S t . G. V<

K u n d m a c h u n g
zur Versteigerung des dem kramerischen S t u -
dienfonde gehörigen Hauses Nr . 6 2 , an der
Lacken zu Laibach sammt Garten. — Am 2g.
December d. I . , um 10 Uhr Vormittags,
wird in dem Gube^'nial-Rathssaale des Land-
hauses zu Laibach, das dem krainenschen S t u -
dzenfonde gehörige Haus, N r . 60 , an der
Lacken sammt Gatten zu Laibach, mit Vorbe-
halt der Genehmigung der k. k. Staatsgürer-
Veräußerungs ^ Hofcommisston öffentlich ver-
kauft werden.' — Der Ausrufspr^lo ist auf
1407 f l . , d . i . : Ein Tausend Vierhundert Sie-
ben Gulden E ,M. festgesetzt. — D:eses in der
Gradischa-Vorstadt zu Laibach, an der Tricster
Linie gelegene Gebäude besteht nur aus den
Erdgeschosse, und enthalt drei kl.'ine Keller,
cmc Vorhal le, eine gewölbte Küche, vier
siukadorte Zunmer und den Dachboden. "Dazu
gehörf auch der anstossende, in zwei Abtheilun-
gcn bestehende Obst- und Kücheng a;<en, im
Flachenmaße son 4c» Quadratklaftern, mit ci-
ncr Holzlege und einem Brunnen. Die wesent-

- lichsten Bedlngnisse, unter welchen dieses Ge-
bäude zum Verkauft ausgedoten wird,' sind
folgende: 1.) Wird zum Verkauft desselben
Jedermann zugelassen, der hierlandes zum Rea-
litatcnbesitze geeignet ist. — 2.) Jeder Kauf-
lustige, der an der Versteigerung Theil neh-
m.cn w i l l , hat den zehnten Theil des Aus-
rufspreises als Caution bel der Versteigerungs-
Eommission entweder bar zu erlegen, oder cme
von dem k. k. Fiscalamte vorläufig geprüfte
und bewahrt befundene Slcherstellungsacle bei-
zubringen. — I.) Von dem Meistbote ist die
Hälfte vier Wochen nach erfolgter Genchmi?
gung des Verkaufsactes und noch vor der Ueber-
gabe des Gebäudes sammt Zugehör zu berich-
tigen, der Ueberrest hingegen kann gegen dem, <
daß er auf dem erkauften Gebäude in erster
Priorität versichert, mit fünf p?t. verzmset
wi rd , binnen fünf Jahren in fünf ginchen
jährlichen Ratenzahlungen abgetragen werden.
4.) Wer für einen Dritten einen Anboth ma-
chen w i l l , hat sich vorläufig mit der Vollmacht
scines Commitenten auszuweisen. — Wer das
Gebäude zu besichtigen wünscht, hat sich an das
Verwaltungsamt der vereinten Fondsgüter hier,
welches im deutschen Ordens-Commmda-Hause
seinen Sitz hat, zu verwenden. — Von d:r
k.. k. ,illynschen Staatsgüter - Veraußerungs-
Commission. — Laibach am 29. October i33o.

Leopo ld Graf v. W e l s e r s h e i m b ,
k. k. Gubernial-Rath, Referent.

KreisämtliOr I7erIautbarnnIen.
3- i486. (1) Nr . i iKoo.

K u n d m a c h u n g .
Zur Herstellung der Baulichkeiten an

dem Pfarrhofe zu Tprnau und dessen Wir th-
fchaflsgebauden , dann der Wohnung des dor-
tlgen Coop.rators wnd ,n Folge hoher Gu ,
bernlal - Verordnung vom i5 .^23. v. M . ,
Zahl 23Z95/ dle Mmuendo - Versteigerung
am 23. d. Vormittags um g Uhr ,n diesem
Kreisamte abschalten werden. — Diejenigen,
welche diese Herstellungen, die m Maurc l -
und Zimmermanns - Arbeit, dann Bezstellung
deren Materlallen, ferner »n den Tischler«,
Schlosser - , i^chmid - , Hafner - , Glaser- ,
Spengler-und Anstreicher« Arbeiten dcstehen,
entweder im Einzelnen oder im Ganzen über-
nehmen wollen, werden bei dleser Versteige-
rung sich einzusieden hiemtt ungeladen, die
Plane und dleöfalllgen Baudcoisen können
übrigens in den gewöhnlichen Amisstunden
in dlesem Kreisamte, oder bei der k. k. Bau-
dlrekllon emgesehen werden. — Kreisamt Lai^
bach am 4. November iLZo.

Htavt - unv landrechtliche Verlautbarungen.

Z. 1^77. (2) Nr . 69'4l<
Von dem k. k. S tad t -und Landrechte

in Krain wird bei vorhandenen gesetzlichen
Gründen die Fortdauer der Vormundschaft
über dle Maria Mercher, auf unbestimmte
Zeit nach erreicht werdender Großjährigkeit
angeordnet, der Or. O re l , zu deren Vor«
munde bestimmet, und dieses zur W^nung, .
damit sich mtt der besagten Maria Mercher,
allein Nlemand in ein Rechtsgeschäft oder ci;
nen sonstigen Verkehr einlasse, hiermit offen:
llch kundacmacht.

Laibach den 26. .October i32o.

Z. ^ 7 6 . (2) Nr . 6u!,b.
V2N dcm k. k. ^ l ü ^ l l U n d ^andrech.i

ln Krain wnd hlemit bekannt gemacht, duß
dle öffentliche Versteigerung des zu der I c
seph Wurschbaucr'schen Verlaßmasss gkhöllgnz^
in der Stadt Lalbach , sn^ Consc. N r . 5.5,
liegenden, dem hiesigen Stadtmagissrüte dientt-
baren Pütidenk-Haufes, und des zu ^ ' ' '
dieser Verlüßmasse ßehörigen, am V o l ^
HIn^)p2L-Nc. 5g^ befinolichcn^ dem h.<ftgtn
Magistrate zinsbaren N3 Gemein - AmheUev/
am 22. November l L Z a , um i o Uhr V ^ ^
mittags vor dlesem Gerichte wird vorgenom.
men werden. Beide diese Realitäten wer^n
zusammen um den Betrag von z^boo si. ^ ,K. ,

(Z« Amts-Blatt Nr. i36< d. l i . November i23o<)
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üußgeöotcn, und geringere Anbote nicht an-
aenommen werden. Jeder Kaustusslge muß
yor dem Anbote nn Vad.um von 1000 fi.
zu Handen der LlcttaNons - Commission erlc-
^ n . Die übrigen Llcltationsbedlngnlsse wer-
den bei der Llcitation bckannt gemacht wer-
den, und können »nzwischen m der dießge-
richtlichen Registratur eingesehen, und auch
Abschriften davon behoben werden.

Laibüch den 3o. October i33c).

AZMtlichs V'erlFMbarNNZsn^
Z. i/M. (i)

Durch dlä Pcnsionirung des Amtsdieners
der k. k. Polizei)-Direction zu Laibach, ist
dlese Stelle, wit welcher ein jahrlicher Gehalt
von 25o fi./ nebst freyer Naiuralwohnung
und Livree verbunden ist, in Erledigung ge-
kommen. — Diejenigen, welche diesen Posten
zu erlangen wünschen, haben sich über gute
Moral i tät , Kenntniß der deutschen und krai-
nerischen Sprache, des Lesens und Schreibens,
dann übe-r ihre frühern Dienstleistungen gchö-
rig auszuweisen, und ihre dergestalt belegten,
eigenhändig geschriebenen Gesuche binnen vier
Wochen von Heute an gerechnet,, bel der ge»
fertigten Direction einzureichen.

K. K. Polizei)-Direction zu Laibach am
i i , November i83o.

'Z. lä8o. ( I ) ^ " ' " ^ — ^ ^ ^
D r i t t e s V e r k a u f s - E d i c t .

(Ti? B^rg- und Hüttenwerke der Lungauer-
merken betreffend.)

k. k. l , f̂  Psicg- und Criml-
na!. ,;chungs - ' "^mswcg ln Lun-

. hiemit ^ vannt gemacht:
m die n:r ( r̂ Herren Lun-

<̂auer Gcwerken, Aloy-2. Trainer, Johann
Bcptlst Fürk und Johann Raditsthnig gehön,
s-.n Berg- und Hüttenwerke, dann übrigen

/ ' t m , Vor ra^ '^ Fährnisse zu Ken-
! . - ^ ^ Bundschuh. . Andrä, Mautern-
c,vs urw SchcZlgaden, auch bei der zweiten
am 25. d. M . hier abgehaltenen Verstei-ge-
rung um den gerichtlichen Schatzungswerth pr.
39976 ft 47 kr. E. M . W . W . nicht an Mann
gebracht wcrden konnten; so werden solche über
Antrag der Massacuratoren und nach vorlau-
sigtr Einvernehmung der Gläubiger, jedoch m'.t
AuLNühw.e der personctten Elsenhanylungsge-
rechtsame in der Stadt Salzburg, unter Bc-
cbachrUNg der gesetzlichen Vorschriften und ge-
aen Erfüllung der mit dießseuigem Edicte vom
20. August d. I . ausgestellten, und vcn Sei-
te der Glaubiger gemachten weitern Bedingun-
gm am 22., 23. und 24. Novembn 1LI0 in

hiesiger Gerichtskanzley, jederzeit Vormittags
von 3 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 2
b̂ s 6 Uhr, und zwar am 22. November die
sämmtlichen Berg- und Hüttenwerke und übn:
gcn Realitäten, am 23- November die entbehr-
lichen Fährnisse und Vorrathe von Ramingl
stein und S t . Andra, am 24. November d. I .
aber jene von Bundschuh und Mauterndorf
einer dritten Versteigerung unterzogen, und
hiezu alle Kauflustigen mit dem Beisatze ein-
geladen, daß sich solche

3.) über Besitzfahigkeit und hinlängliches
Vermögen vor der Versteigerung auszu-
weisen haben; daß

1>.) die Berg- und Hammerwerke mit den
unentbehrlichen Werkzeugen und Gerath-
schaften zuerst einzeln, sodann aber auch
zusammen ausgebothen werden; und

i2.) fatts solche bei -dieser dritten Versteige-
rung um oder über den Ausrufspreis nichr
verkauft werden sollten, nach den deß-
falls von den Glaubigern gestellten Be-
schrankungen auch Anböthe unter dem
Schatzungswerthe angenommen werden;
daß

ä.) die auf den gedachten Verkaufsobjecten
haftenden Lasten und näheren Bedingun-
gen jederzeit m hiesiger Gerichtskanzley,
die Realitäten, Vorräthc und Fahrnis-
se selbst aber auf den Lagerplatzen gegen
vorlausige Anmeldung bei den dort woh-
nenden Curatoren und Aufsehern besich?
tiget werden können.

K. K. l. f. Pfleg- und Criminal-Un-
tersuchungs l Gericht Tamsweg am 27. October
i35Q. G r i e ß e n a u e r , nl . p.

k. k. Pfleger.

Vermischte Verlautbarungen.

N a ch r l ch t.
Der hiesige ordentliche Professor der ita-

lienischen Sprache, wird wie im vorigen I ah -
.rE einen Privat-Unterricht von Mitte dieses
Monates bis August «^33i in dieser Sprache
halten. Diejenigen, welche an diesem Unterrich-
te Antheil zu nehmen wünschen, belieben sich
in dessen Wohnung, in der Eapuzmer-Vor-
siadt, hinter den Franziskanern, Mr. 10, im
ersten Stocke, um das Nähere zu erkundigen.

Z. 1462. (1) , ,
W a g e n zu v e r k a u f e n .

I n der Capuziner - Vorstadt, im k. k.
Militär-Verpflegs-Magazins-Gebäude, Nr«
60, find zwei viersitzlZe moderne Kftlleschen mit
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Bordach und Jalousien, wovon das eine ganz
neu ist, täglich aus freyer Hand zu verkau-
fen. Kauflustige belieben sich an den. da woh-
nenden Mi l i tär - Bäckermeister zu wenden.

^-—__________

L i c i t a t i o n von E f fec ten .
I n der Capuziner-Vorstadt, im k. k.

Mi l i tär - Vcrpflegs - Magazins - Gebäude, N r .
6 0 , im zweiten Stocke, in der Wohnung des
Magazins-Rechnungsführers, werden am 16.
November d. I .> um die neunte Vormittags-
siunde verschiedene Zimmereinrichtungen, als:
Kasten, Tlsche, Bettstellen, Sessel, Bilder
u. dgl. an den Meistblethenden verkauft wer-
den; wornach Kauflustige sich einfinden mögen.

P r a n u t n e r a t i o n s - Anzeige»
Bei dem Mangel einer richtigen K a r t 5

des H e r z o g t h u m s K r a i n , beabsichtige
ich, durch vielfaltige Auftrage bestimmt, und
von dem eifrigen Bestreben durchdrungen, mir
durch gemeinnützige Unternehmungen die Ge-
wogenheit des verehrten Publicums immer
wehr zu erwerben, die Herausgabe einer neuen
K a r t e v o n K r a i n , und habe keine Ko-
fkn gescheut, um mir zu diesem Behufe die
Zeichnung einer Special - Karte von Krain
zu verschaffen, die sich durch Richtigkeit und
Genauigkeit, verbunden mit der größten
Deutlichkeit, auszeichnet, und die im Origi«

nal in meiner Buchhandlung, am PKHtz,
N r . 8 , zur gefalligen Einsicht bereit liegt.

Die Karte ist mit einer tabellarischewUeber-
sicht der Bevölkerung Krains und der im Lan-
de befindlichen Anzahl von Ortschaften nach
Kreisen und Bezirken abgetheilt, auch mit den
Wappen Krams versehen. Um nun Allen mög-
lich zu machen sich diese Karte anzuschaffen,
die genau nach dem Original 20 Zoll hoch und
27 Zoll breit, r e i n l i t h o g r a p h i r t , auf
gutem schonen Papier abgedruckt, bis zu
Anfang Februar k. I . zur Abnahme berelt
seyn w i rd , bestimme ich für ein Exemplar der-
selben bis Ende December i83o geltenden
P r ä n u m e r a t i o n s p r e i s auf den äußerst
geringen Betrag von ^5 kr., der bn der Un-
terzeichnung zu erlegen kommt; nach Ablauf
der Pranumerationsfrist t r i t t der Ladenpreis
von t st. für das Exemplar ein.

Ich schmeichle mir mit der Hoffnung, daß
gegenwärtiges Unternehmen durch zahlreiche
Unterzeichnungen werde unterstützt werden,
und für den bisherigen gütigen Zuspruch ver-
bindlichst dankend, empfehle ich mich mit dem
Bemerken, daß meine B u c h h a n d l u n g wies
der mit vielen Neuigkeiten bereichert ist, zur
weitern geneigten Abnahme und fernern gütigen
Auftragen. Auch werden in meiner Buchhand-
lung drei verschiedene Bücheranzeigen Iedeat
gratis ausgetheilt»

L e o p o l d P a t e r n o l l i ,
Buchhändler in Laibach.,

A t493< ( l )
W e i n - L i c i 5 a t i o n .

B e i der Herrschaft B u r g M a r b u r g i n der S t a d t M a r b u r g werden am . 6 . November
iL3c>/ i n den gewöhnlichen Licitationsstunden nachfolgendeWeine hintangegeben werden, a l s :

M a r b u r g e r Sch i t twe in vom Jahre i 8 3 a . . . . . . 3 S t a r t . —. E i m e r ,
„ Eigenbau vom Schloßberge, vom Jah re . 8 2 8 2 ^ — „ ,

«>' . " ^ » « ,, „ ,» i 6 5 a 3c» _ — „
Rtttcrsberger Cngenbau vom Jah re l 3 i 8 . . . . . — > » 5 ,,

,, „ . „ „ 1819 . . . . . — ^ 5 «
M ' ''. « ,, ,, ' 8 2 7 . . . . . — „ 5 „

-> ,, ,, H629 . . . . . 7 „ — „
" " ^ » . ^«2c» . . . . . I „ S „

3uttenbergcr Eigenbau vom Jahre 1827 — « 5 „
,. „ ,5 „ ^ 6 2 9 . . . . . 6 „ 5 «
,« „ „ « i 6 3 a . . . . . 9 ., 5 ,,
„ Zehentweine „ „ 1829 2.8 ^ 5 «

„ „ „ 1820 . . . . . 2 0 „ — ,,
Die Herren Kaufsliebhaber werden zur zahlreichen Erscheinung mit bem Beysatzz

vorgUaven , daß die Weine zum Theil in großenFassern, zum Theil in Halbgebinden liegen,
und zu den Ersteren auf Verlangen Halbgebinde verabreicht werden.

Hiyrschaft Burg Marburg den 3o. October!8Z0e


